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Auf Einladung von MdB Friese:

„Berliner Spitzengespräch“ zu A 6-Ausbau

Sein Parlamentarischer Staatssekretär hat die SPD-Prominenz aus Stadt und Land​kreis Heilbronn schon als Gäste in Berlin begrüßt, jetzt stellt sich Bundesverkehrs​minister Reinhard Klimmt selbst für ein Gespräch in Sachen „Ausbau der A 6“ zur Verfügung. Auf Einladung des SPD-Bun​destagsabgeordneten Harald Friese (Heil​bronn) macht sich am 4. Juli eine weitere hochkarätige Abordnung aus dem Unter​land auf den Weg in die Bundeshaupt​stadt. Der Delegation gehören auf jeden Fall an Heilbronns Oberbürgermeister Helmut Himmelsbach sowie der Präsident und der Hauptgeschäftsführer der IHK Heilbronn-Franken, Günter Steffen und Heinrich Metzger.

Harald Friese sieht in dem Gespräch „eine weitere Chance für die Region, ihre be​rechtigten verkehrspolitischen Anliegen deutlich zu machen“. Dazu zähle auch der sechsspurige Ausbau der A 6 ab Weins​berger Kreuz bis bayerischer Landes​grenze, der für ihn „nur dann eine reelle Perspektive hat, wenn die Region ge​schlossen zusammensteht“. Daß die Re​gion einig sei, könne beim „Berliner Spit​zengespräch“ deutlich gemacht werden.

Da es sich hierbei um einen „nicht gerade alltäglichen Vorgang“ handele, freue es ihn um so mehr, daß die Terminvereinba​rung geklappt habe. Außer dem Gespräch mit Klimmt stehen Fachgespräche im Bundesverkehrsministerium auf dem Pro​gramm, die für Friese „ebenfalls eine gute Möglichkeit bieten, klar zu sagen, was die Region konkret will und warum sie diese Forderungen stellt“.

